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Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 

große Dinge werfen ihre Schatten voraus: Zum Abschluss der diesjährigen Projektwoche findet am Don-

nerstag, den 21. Juli, unser Schulfest statt, zu dem wir auch Sie, liebe Eltern und Sorgeberechtiget, herzlich 

einladen. Nach all den Einschränkungen in den letzten Jahren freuen wir uns sehr darauf, endlich wieder 

mit allen Schülerinnen und Schülern, deren Eltern und mit allen Kolleginnen und Kollegen feiern zu dürfen. 

Wir beginnen um 16 Uhr mit einer Projektschau im Schulgebäude und auf dem großen Schulhof. Ab 17:30 

Uhr gibt es ein Bühnenprogramm, das max. 90 min dauern wird. Während des Schulfestes haben alle Schü-

lerinnen und Schüler Anwesenheitspflicht. Die Ganztagsschülerinnen und -schüler sind am 21.07. von 13 

Uhr bis 16 Uhr von der Ganztagsschule freigestellt; es besteht jedoch eine Möglichkeit für alle Kinder, auch 

in diesen Stunden bei uns betreut zu werden (bitte alsbald den Klassenleitungen Ihrer Kinder melden). Für 

das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Schulelternbeirat ist bereits mit großem Engagement an den Vorberei-

tungen und freut sich über tatkräftige Unterstützung von Seiten weiterer Eltern (Anmeldeformular auf un-

serer Homepage). Neben der aktiven Mithilfe beim Verkauf werden auch noch Gasgrills gesucht, die zur 

Verfügung gestellt werden können. 

Im Rahmen unseres Schulfestes werden wir auch die Spendensumme verkünden können, die beim diesjäh-

rigen Sozialen Tag zusammengekommen ist. Derzeit werden die Beträge noch eingesammelt und verbucht. 

Die Hälfte des Geldes geht an die Ukraine, die andere Hälfte spenden wir unserer Partnerschule „Groupe 

Scolaire Witongo“ in Ruanda. Einige Schülerinnen und Schüler haben ihren sozialen Dienst während dieser 

Zeit in der Schule geleistet und zum Beispiel Flure in unserem Schulhaus neu gestrichen oder die Außenan-

lagen aufgeräumt. Allen Schülerinnen und Schülern, den Kolleginnen und Kollegen und den Unterstützern 

und Spendern ein herzliches Dankeschön! 

Soziale Arbeit leisten sicherlich auch unsere Schulsanitäterinnen und -sanitäter unter der Leitung von Frau 

Hellmeier. Am 22. Juni konnten wir mit den Maltesern einen Kooperationsvertrag für unseren Schulsani-

tätsdienst abschließen. Die ersten 16 Schülerinnen und Schüler absolvierten bereits ihre Ausbildung und 

schlossen erfolgreich mit ihrer Prüfung ab. 

Am 1. Juli fand – bereits zum zweiten Mal – unser Europatag statt. Unter dem Motto „Wir in Europa – 

Europa bei uns“ präsentierten unsere Schülerinnen und Schüler die Ergebnisse ihrer Projektarbeit in den 

verschiedenen Klassen und Kursen. Dabei gab es auch Kulinarisches und Musikalisches zu erleben. Die 

zahlreichen Besucherinnen und Besucher zeigten sich denn auch beeindruckt von dem gebotenen Pro-

gramm. 



Das gilt sicherlich auch für das diesjährige Chorkonzert, das am 23.Juni nach zwei Jahren pandemiebeding-

ter Ausfälle endlich wieder stattfinden durfte. Die Evangelische Kirche Stromberg war proppenvoll mit 

Zuhörerinnen und Zuhörern, die sich von den Vorträgen unserer beiden Chöre „Crazy Cookies“ und „7up“ 

mitreißen ließen und am Ende stehend Beifall bekundeten. 

Wir hoffen sehr, dass wir im kommenden Schuljahr wieder mehr Normalität erleben werden können und 

solche Feste und Aufführungen nicht abgesagt werden müssen. Sie gehören zum Schulleben unverzichtbar 

dazu wie auch der „normale“ Präsenzunterricht. Schule bedeutet weit mehr als nur das Ansammeln von 

Wissen und das Lernen, das man zur Not auch zuhause erledigen könnte. Schule lebt von der Begegnung 

der Menschen, vom Miteinander, vom direkten Kontakt. Für unsere Kinder und Jugendlichen ist dies alter-

nativlos. Zwar sind wir gerüstet für das digitale Lernen, aber der Einsatz digitaler Medien für das Lernen, 

Präsentieren und für die Zusammenarbeit mit anderen sollte in den regulären Unterricht integriert werden. 

Homeschooling am Computer kann Präsenzunterricht nur bedingt ersetzen. Es bedarf wohl keiner Bil-

dungsstudie, um diese Erkenntnis zu untermauern. 

Apropos Digitalpakt, in Absprache mit unserem Schulträger sind wir auf dem Weg, ein Ausleihsystem für 

iPads in die Wege zu leiten. Wir starten im September mit dem Jahrgang 11 und werden hoffentlich bald 

weitere Jahrgänge hinzunehmen können. Die Arbeiten an der Verkabelung und der Austausch der Netz-

werkkomponenten sind inzwischen abgeschlossen, und wir verfügen über einen doppelten Glasfaseran-

schluss. Über die Sommerferien werden in allen bislang noch nicht ausgestatteten Räumen moderne Laser-

beamer installiert. Wir freuen uns darauf, dass das lange Warten nun endlich ein Ende hat. 

Das gilt auch für die Erweiterung unserer Mensa. Inzwischen ist unser Ganztagsbetrieb komplett von Jahr-

gang 5 bis 10 hochgewachsen, und wir benötigen den neuen Platz dringend für unsere Ganztagsschülerinnen 

und -schüler. Die letzten Arbeiten sollen in den Sommerferien abgeschlossen werden, sodass wir pünktlich 

zum neuen Schuljahr unsere neue Mensa nutzen können. 

Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern auch im Namen der gesamten 

Schulgemeinschaft schöne und erholsame Sommerferien! Unsere Schule endet am 22.07. um 11 Uhr, die 

Busse sind entsprechend bestellt. Wir freuen uns jetzt bereits auf unser Wiedersehen am ersten Schultag 

(Montag, 05.09.2022). 

Herzliche Grüße 

Jürgen Jacoby 

Schulleiter 


